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//	GRUNDLAGEN DER EXPORTKONTROLLE
Vorläufiger Ablaufplan

Zeit Inhalt 

8:30 – 10:30

■	 Begrüßung und Einführung 

■	 Aktuelle Fälle aus der Praxis (anonymisiert!)  zur Exportkontrolle – Don’t let this happen to you

■  Klärung grundlegender Begriffe aus der unternehmerischen Praxis von Export und Import, z. B.:

       ■   Zolltarifschema (KN und HS)

       ■   Ursprung von Waren und Freihandelsabkommen/-räume

       ■   Zusammenspiel von EU-Recht und nationalem Recht (Zuständigkeiten, Umsetzungsakte etc.)

■ Systematik und Grundbegriffe der spezifischen Rechtsgrundlagen (Dual-use-VO; AußWG, AußWVO, SKG); 

        zuständige Behörden in Österreich – Verfahren vor Gerichten und Behörden

■ Güterklassifikation – Aufbau der Dual-use-Güterliste und Militärgüter mit Übungsbeispielen

10:30 – 10:45 Pause

10:45 –12:30
■	 Genehmigungspflichten für zivile, nicht gelistete Güter (catch-all-Klauseln)

■ Technologietransfer

12:30 – 13:30 Pause

13:30 –15:00 ■	 Embargos (Russland-Embargo) // Umgehungsgeschäfte erkennen und verhindern // Sanktionslisten

15:00 – 15:15 Pause

15:15 –16:00

■	 Der Verantwortliche Beauftragte im Außenwirtschaftsrecht nach §§ 50-51 AußWG

■ Organisation der Exportkontrolle im Unternehmen (Aufbau- und Ablauforganisation: Interne Kontrollprogramme)

■ Elektronische Antragsverfahren nach § 53 AußWG

■ Haftung und Rechtsfolgen bei Verstößen gegen außenwirtschaftsrechtliche Vorschriften  

       (Strafrecht – gerichtlich und verwaltungsrechtlich, FinStrG, UWG, Aspekte des Schadenersatzrechts, 

       Verbandsverantwortlichkeitsgesetz, Dienstnehmerhaftpflichtgesetz etc.); Sorgfaltspflichten

SEMINAR

Ablaufpläne sind stets als „vorläufig“ zu betrachten. Änderungen vorbehalten.


